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Der Männergesangverein St. Peter lädt ein 

OOOpppeeennn---AAAiiirrr---KKKooonnnzzzeeerrrttt   

Samstag

27. Juli 2019
20 Uhr

Klosterhof St. Peter

Leitung: Timea Djerdj
Mit dabei:

 

Eintritt: 6,- Euro   Für’s leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
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Notruf-Nr. für den Rettungsdienst/ Notfallrettung: 112
DRK-Krankentransport weiterhin 0761-19222.
Die 112 ersetzt nicht die 110, welche für die Polizei steht.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076111

Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6075311

Zahnärztlicher Notfalldienst: Tel. 01803 22255545 -
nur Sa./So .u. Feiertage
Apothekenbereitschaft:
Von Samstag, 27.07.2019, 8.30 Uhr, bis Samstag, 03.08.2019, 
8.30 Uhr. 
Sa., 27.07.2019: Bromberg-Apotheke, Talstr. 28, Freiburg 
So., 28.07.2019: Urban-Apotheke, Hauptstr. 58, Freiburg 
Mo., 29.07.2019: Bären-Apotheke, Moosmattenstr. 5, 
   Freiburg-Kappel 
Di., 30.07.2019: Zähringer-Apotheke, Zähringerstr. 12, St. Peter 
Mi. 31.07. 2019: Bären-Apotheke, Moosmattenstr. 5, 
   Freiburg-Kappel 
Do., 01.08.2019: St. Blasius-Apotheke, Lärchenstraße 2, 
   Buchenbach 
Fr., 02.08.2019: Breisgau-Apotheke, Eisenbahnstr. 64, Freiburg 
Sa., 03.08.2019: Pinocchio-Apotheke, Günterstalstr. 11, 
   Freiburg 

Öffnungszeiten der Zähringer-Apotheke,
Tel. 1555, Fax 9208058,
Mo., Di., Do., Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr + 15.00 - 19.00 Uhr
Mi., Sa.: 8.30 - 12.30 Uhr

Kirchliche Sozialstation Dreisamtal:
erreichbar unter Tel. 07661 9868-0

Dorfhelferin: Dorfhelferinneneinsatz: Tel.: 07661 7077

DRK-Pflegedienst: Ansprechpartnerin: U. Hummel,
Tel. 920353 oder Mobil 0175/2244311

Pflege mobil: Tel. 07660/941769-18 oder 0171/8341982 

Tageselternverein Dreisamtal: Tel. 07661 627970,
tagesmuetter-hsw@gmx.de
www.tev-dreisamtal-hochschwarzwald.de

Beratungsstelle für ältere Menschen und deren Angehörige
im Dreisamtal: 07661 391-114

Migrationsberatung für Erwachsene (EU-Bürger und Drittstaatler):
J. Laux, Tel. 07661/627289, joachim.laux@caritas-bh.de

Beratungsstelle Wohnraumsicherung bei Problemen 
im Mietverhältnis und Gefahr von Obdachlosigkeit:
Tel. 07651/2040012, 0163/1758929, primaer@agj-freiburg.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: 
0800 116116 www.hilfetelefon.de

Blaues Kreuz:
Treffen freitags, 19.30 Uhr, Kirchzarten, Schauinslandstr. 8,
Infos: 07660 2127588

Polizeiposten Kirchzarten: Tel. 07661 979190

Hospizgruppe Dreisamtal: 0160/96263862
Einsatzleitung Brigitte Eckmann

Bestattungen Horizonte Dreisamtal: Tel. 9208050

Öffentliche Wasserversorgung:
EWK Kirchzarten, Tel. 07661 393-50

Fundsachen 
Schlüssel, gefunden in KW 27 am Hornweg. 
Brosche mit religiösen Motiven, gefunden am 15.07.2019 am Ross-
weiher. 
Kinderjacke, gefunden am 19.07.2019 am Parkplatz Weiherloch. 
 

 

Anlegung von zusätzlichen Stellplätzen u.a. 
Wir weisen darauf hin, dass bei der Anlegung von zusätzlichen Stell-
plätzen oder anderen Umwandlungen von Grünflächen zu befestig-
ten Flächen (einschl. Bau von Gartenhäusern) eine Neuberechnung 
der Veranlagung zur Niederschlagswasserbeseitigung erforderlich 
ist. Die Grundstückseigentümer sind aufgefordert, entsprechende 
Veränderungen im Grundstücksbereich gem. § 36 der Abwassersat-
zung unverzüglich an die Gemeinde (Rechnungsamt) mitzuteilen. 
 
 
 
Meldeamt und Standesamt 
Am 29. und 30.07.2019 kann es wegen EDV-Arbeiten zu Einschrän-
kungen beim Publikumsverkehr kommen. Wir bitten um Verständnis 
und Beachtung. 

Spruch der Woche

Die wesentlichen Dinge, um in diesem 
Leben Glück zu erlangen sind: etwas zu 
vollbringen, etwas lieben und auf etwas 

zu hoffen. 
(Joseph Addison) 
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Zähringer-Mediathek St. Peter 
Zähringerstraße (gegenüber Bäckerei Knöpfle), geöffnet täglich von 
09:00 bis 18:00 Uhr (außer Montag), mit viel Wissenswertem zu 
den Zähringern und den Zähringerstädten sowie dem Konzept für 
das Haus der Zähringer. 
 
 

Aktuelles aus dem GR am 22.07.2019 
Bekanntgaben 
a.  Für die Anschaffung eines Winterdienstfahrzeugs mit Anbau-

geräten wird die Gemeinde aus dem Ausgleichsstock 2019 einen 
Zuschuss von 100.000 € erhalten. Beantragt waren 180.000 €. 

b. Aus Rückflussmitteln im Programm Entwicklung ländlicher 
Raum (ELR) konnten im Mai 2019 weitere Anträge gestellt wer-
den. Bewilligt wurde nunmehr für ein privates Anwesen im Horn-
weg für den Abriss eines baufälligen Altgebäudes ein Zuschuss 
von 7.470 € und für das selbe Anwesen für die Errichtung einer 
eigengenutzten Wohnung ein Zuschuss von 25.000 €. Leider 
nicht bewilligt wurde ein Zuschussantrag für die Erweiterung 
der Heizanlage für ein Gasthaus. 

c. Von der badenova AG & Co KG wurde mitgeteilt, dass die Ge-
meinde für das Jahr 2018 für ihren Kapitalanteil als Mitgesell-
schafter eine Dividende von 6.762,73 € erhält. Damit ist – wie 
seinerzeit eingeschätzt – die Dividende wiederum deutlich hö-
her ausgefallen als die Zins- und Tilgungskosten für das aufge-
nommene Darlehen von 100.000 € für den Gesellschafteranteil 
betragen. 

d. Mit Wahlprüfungsbescheid vom 26.06.2019 und anschließen-
dem Ergänzungsbescheid vom 12.07.2019 wurde die Wahl der 
Gemeinderäte am 26.05.2019 in St. Peter als gültig bestätigt. 

 
Ehrung und Verabschiedung ausscheidende Damen und Herren 
Gemeinderäte 
Ansprache BM Schuler: 
„Sehr geehrte Damen und Herren neu zu verpflichtende als auch zu 
verabschiedende Gemeinderäte, sehr geehrte Zuhörerinnen und 
Zuhörer, 
mit Ablauf des 26.05.2019 ging die letzte Gemeinderatslegislatur-
periode offiziell zu Ende. Mehrere Räte kandidierten für die neuer-
liche Wahl im Mai dieses Jahres wieder, Frau Friederike Seufert, Herr 
Charly Gnant und Herr Rolf Martin verzichteten aus persönlichen 
Gründen auf eine erneute Kandidatur. Peter Martschuk und Thomas 
Rohrer hätten gerne weiter im Gremium mitgearbeitet, schafften 
den Sprung ins Gremium leider nicht wieder. 
Die Ausübung eines Gemeinderatsmandats bringt doch in erhöh-
tem Maße mancherlei persönliche wie zeitliche Einschränkungen 
mit sich. So wird doch vielfach vergessen, dass gerade ein derart 
beanspruchendes Engagement, oftmals nur auf Kosten der eigenen 
Freizeit sowie der Familie möglich ist und daher in unserer Gesell-
schaft bei weitem keine reine Selbstverständlichkeit mehr darstellt. 
Über eine Wahlperiode betrachtet summieren sich die Sitzungen für 
Gemeinderat sowie deren Ausschüsse und sonstige Gremien zu ei-
ner beträchtlichen Anzahl von Stunden. 
Umso bemerkenswerter ist der geleistete Einsatz auch deshalb, weil 
man sich als Kommunalpolitiker oftmals doch auch unpopulären 
Aufgaben und Herausforderungen zu stellen hat. Unangenehme 
Entscheidungen oder verweigerte Anliegen nach außen vertreten 
zu müssen, ist, und das habe ich selbst ja auch schon genug erfah-
ren, sicherlich nicht immer leicht und keineswegs vergnügungssteu-
erpflichtig. Unsere Gesellschaft im „Großen“, wie im „Kleinen“, lebt 
aber gerade von einem solchen Idealismus engagierter Menschen, 
die aus freien Stücken heraus an der Gestaltung der Gemeinwesen 
mitwirken und sich aktiv mit einbringen. Erst sie ermöglichen es, was 
wir gemeinhin als vielfältige und lebendige Kommune bezeichnen, 
eben weil sie sich aus freien Stücken der Gestaltung und Weiterent-
wicklung ihrer Heimat verpflichtet fühlen. 

 

So hat der Gemeinderat seit 2014 mit seinen Beratungen wie Ent-
scheidungen ganz wesentlich zu einer Verbesserung der örtlichen 
Lebensqualität und Lebensverhältnisse beigetragen. Sowohl im in- 
frastrukturellen, im schulischen, im Kleinkinder- oder Betreuungsbe-
reich wie auch im sozial-menschlichen Bereich wurde zum Wohle der 
Einwohnerschaft einiges erreicht. Deshalb möchte ich mich noch-
mals ausdrücklich bei allen für die gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit bedanken. Ich hoffe, dass jeder Gemeinderat am Ende 
dieser Wahlperiode für sich persönlich eine insgesamt zufriedene 
Bilanz ziehen kann und letztendlich das Positive den Ärger, den das 
Mandat doch hin und wieder mit sich bringt, eindeutig überwiegt. 
 
Die bisher im Gemeinderat vertretenen Mitglieder haben sich wäh-
rend ihrer Zugehörigkeit zum Wohle der Gemeinde ehrenamtlich, 
selbstlos und auf vielfältige Art und Weise engagiert. Hierfür herzli-
chen Dank. In den fünf Jahren der letzten Legislaturperiode, wurden 
trotz unserer ländlichen und finanzschwachen Struktur abermals 
und erneut besondere Zeichen in und für St. Peter gesetzt. Ich darf 
einige wichtige Projekte heute bei der Verabschiedung der ausschei-
denden Mitglieder des Gemeinderates benennen, bei der Sie alle 
maßgeblichen Anteil am Gelingen hatten.
 
Vorab aber muss ich dabei betonen, dass bei allen Diskussionen 
und Problemstellungen dem Gremium dabei stets ein primäres und 
wichtiges Anliegen war, das örtliche Miteinander zu stärken und 
die allgemeinen Rahmenbedingungen des Gemeinwesens stets zu-
kunftsgerichtet im Blick zu haben. 
 
Die Projekte im Einzelnen: 
- die Planung und Genehmigung einer neuen Friedhofshalle 
- den Bau von Räumlichkeiten zur Betreuung von unter 3-jährigen 

in der ehemaligen Hauptschule und neuerdings der Beschluss für 
den Bau einer 2. Kleinkindgruppe im ehemaligen Hauptschultrakt 

- den Bau der Ortsteilkläranlage und der Kanalisation sowie die 
Straßensanierung im Ortsteil Sägendobel 

- den Bau einer Flüchtlingswohnung im Obergeschoss des Rathauses 
- die Sanierung beider Wasserkammern für die örtliche Wasserver-

sorgung im Hochbehälter am Fischerweg 
- die Asphaltierung des Geländes am gemeindeeigenen ZG-Gebäu-

de 
- die meiner Meinung nach gut gelungene Friedhofserweiterung 
- die Brandschutzsanierung der Abt-Steyrer-Schule 
- die Asphaltierung der kompletten Eichwaldstraße 
- die Erneuerung der Brücke in der Bürgerschaft in Höhe der Bäcke-

rei Kreutz 
- Schaffung von Wohnraum für Familien im Rahmen neuer Bauge-

biete – Wolfweg II, Josefswiese, Schweighof, Wiehre-Nord und da-
mit verbunden die Schaffung von Räumlichkeiten für die Betreu-
ung pflegebedürftiger Menschen im Rahmen einer Tagespflege 
ab dem Jahr 2020. 

 
Diese Aufzählung ist mit Sicherheit nicht abschließend, aber sie zeigt 
auf, dass in den verschiedensten Bereichen auch das ehrenamtliche 
Wirken in St. Peter Spuren hinterlassen hat und noch hinterlassen 
wird. 
 
Meiner Meinung nach sind – über die gerade genannten Projekte  
hinaus - drei ganz wichtige Entscheidungen für die Zukunftsfähig-
keit der Gemeinde St. Peter mitunter getroffen worden: 
Darunter zähle ich zum einen den vom Gemeinderat in diesem Jahr 
beschlossenen Breitbandausbau des kompletten Außenbereichs, 
des Weiteren den Beschluss für den Antrag auf Aufnahme ins Lan-
dessanierungsprogramm und die inzwischen erhaltene Zusage der 
Bezuschussung sowie darüber hinaus die Planung und dank der ge-
währten Zuschüsse die nun laufende Sanierung der Mehrzweckhalle 
und des Hallenbades. 
Gerade für die Umsetzung dieser 3 letztgenannten Projekte kann die 
Gemeinde St. Peter in den kommenden Jahren über 20 Mio. € an Zu-
schüssen erwarten!! 
 
Ich danke allen Gemeinderäten für ihren ehrenamtlichen Einsatz in 
der Vergangenheit. Ganz besonders danken darf ich heute aber den 
ausscheidenden Gemeinderäten mit einem Buchpräsent und einem 
Blumenstrauß bzw. einem Weinpräsent: 
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Rohrer Thomas (07.2014 – 07.2019)    5 Jahre 
Gnant Charly (08.2009 – 07.2019) 10 Jahre 
Seufert Friederike (09.2004 – 07.2019) 15 Jahre 
Martschuk Peter (09.2004 – 07.2019) 15 Jahre 
Martin Rolf (11.1999 – 07.2019) 20 Jahre 

 

(v.l.): Friederike Seufert, Peter Martschuk, Rolf Martin, BM Rudolf Schuler, 
Charly Gnant. Es fehlt: Thomas Rohrer 
 
Des Weiteren darf ich Herrn Rolf Martin und Markus Weber für 20 
Jahre aktive Arbeit und Zugehörigkeit zum GR St. Peter mit einer 
Urkunde und einer Anstecknadel des Gemeindetages Baden-Würt-
temberg ehren. Der Gemeindetag ist die Spitzenorganisation der 
baden-württembergischen Gemeinden und verleiht auf deren An-
trag verdienstvollen und lang gedienten Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäten die Ehrennadel des Gemeindetages mit Ehrenurkunde 
für ihr ehrenamtliches kommunalpolitisches Engagement. Diese 
Anträge hat die Gemeindeverwaltung selbstverständlich gerne ge-
stellt. 
 
Rolf Martin war Gemeinderat von November 1999 bis jetzt Juli 2019 
– ununterbrochen – und wie schon erwähnt 20 Jahre Mitglied des 
Gemeinderates. 
Markus Weber war von 1994 bis 2004 erstmals Mitglied des GR in St. 
Peter, verzichtete 2004 aus persönlichen Gründen auf eine Kandida-
tur und wurde dann im Jahre 2009 wieder ins Gremium gewählt und 
gehört diesem auch weiterhin an. Markus Weber war in der Zeit von 
2009 bis 2014 1. Bürgermeisterstellvertreter und von 1999 bis 2004 
und 2014 bis 2019 2. Bürgermeisterstellvertreter.“ 
 
Anschließend bedankte sich BM Schuler mit einem Weinpräsent bei 
seinen bisherigen Stellvertretern Markus Bohnert und Markus Weber 
für ihre geleistete Arbeit in den letzten fünf Jahren. 
 
Einführung und Verpflichtung der gewählten Damen und Her-
ren Gemeinderäte 
Nachdem alle neu bzw. wieder gewählten Gemeinderäte Platz ge-
nommen hatten, führte BM Schuler aus: 
 
„Meine Damen und Herren Gemeinderäte, am 26.05.2019 wurden 
die Gemeinderäte auf die Dauer von 5 Jahren gewählt. Ihre Amts-
zeit hat bekanntlich damit schon am 27.05. begonnen. Der bishe-
rige Gemeinderat war seither lediglich geschäftsführend tätig. Der 
Wahlprüfungsbescheid ist vom LRA Breisgau-Hochschwarzwald am 
12.07. bei der Gemeinde eingegangen. 
Mit der heutigen konstituierenden Sitzung treten Sie Ihr Amt nun 
auch offiziell an. Bevor ich Sie auf die gewissenhafte Erfüllung Ihrer 
Amtspflichten, die Sie mit Ihrer Wahl übernommen haben, verpflich-
te, möchte ich zunächst darauf eingehen, was genau sich hinter den 
Amtspflichten verbirgt. 
Der ehrenamtlichen Tätigkeit im Gemeinderat zugrunde liegt die 
allgemeine Treuepflicht. Aus ihr ergibt sich die Verpflichtung für Sie 
als Gemeinderätin oder Gemeinderat, dass Sie Ihr Amt gewissenhaft 

und verantwortungsbewusst, uneigennützig und ordnungsmäßig 
wahrnehmen und die Interessen der Gemeinde zu vertreten haben. 
Des Weiteren ergibt sich aus den Vorschriften der Gemeindeordnung 
auch eine Mitwirkungspflicht. Diese Pflicht erstreckt sich nicht nur 
auf die bloße Teilnahme an den Sitzungen, sondern darüber hinaus 
auch auf die Beratung und Beschlussfassung in den kommunalen 
Gremien, an denen Sie nach bestem Wissen und Gewissen mitzuwir-
ken haben. Dabei entscheiden Sie bei allen Wahlen und Abstimmun-
gen im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften nach Ihrer freien, nur 
durch das öffentliche Wohl bestimmten Überzeugung. An Verpflich-
tungen und Aufträge, durch die diese Freiheit beschränkt wird, sind 
Sie nicht gebunden. Aufgrund Ihrer besonderen Treuepflicht sind Sie 
zudem nicht befugt, Ansprüche oder Interessen anderer Personen 
gegen die Gemeinde geltend zu machen, es sei denn, Sie handeln 
als gesetzlicher Vertreter. 
Eng mit der Treuepflicht verbunden ist auch die Pflicht zur Ver-
schwiegenheit. Bei Angelegenheiten, bei denen die Geheimhaltung 
gesetzlich vorgeschrieben, besonders angeordnet oder aus der Na-
tur der Sache erforderlich ist, ist Verschwiegenheit zu wahren. Dies 
dient dem Schutz des Bürgers und seiner persönlichen oder wirt-
schaftlichen Verhältnisse und auch dem Schutz der Gemeinde selbst. 
 
Obwohl Sie als Gemeinderätin bzw. Gemeinderat die Belange und 
Interessen des Allgemeinwohls vertreten, haben Sie natürlich auch 
private Interessen und Wünsche, die sich verständlicherweise nicht 
immer mit ersteren decken können. Um solche Interessenwiderstrei-
te zu vermeiden, gibt es in der Gemeindeordnung sogenannte Be-
fangenheitsvorschriften. Eine Befangenheit liegt vor allem dann vor, 
wenn eine Entscheidung Ihnen oder einem Verwandten oder Ver-
schwägerten in gerader oder Seitenlinie einen unmittelbaren Vor- 
oder Nachteil gewährt. Sollten Tatbestände, die eine Befangenheit 
begründen, vorliegen, sind Sie verpflichtet, dies mitzuteilen. Sie sind 
in der Folge von der Mitwirkung ausgeschlossen, dürfen also bei der 
entsprechenden Angelegenheit weder bei der Beratung noch bei 
der Beschlussfassung mitwirken. Die Befangenheitsvorschrift dient 
dazu, sachliche Entscheidungen zu sichern und die Gemeindever-
waltung von Sonderinteressen sauber zu halten. Zeigen Sie eine 
Befangenheit nicht an, führt dies zur Rechtswidrigkeit der gefassten 
Beschlüsse. Wenn Sie also befangen sind oder auch nur vermuten, 
dass Sie befangen sein könnten, bitte ich Sie, dies mir oder dem 
Hauptamt rechtzeitig ggf. vor der entsprechenden Sitzung mitzutei-
len. 
 
Neben einer Reihe von Pflichten sind Sie in Ihrer Funktion als Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäte natürlich auch Träger besonde-
rer Rechte und Befugnisse. Die Gemeindeordnung erkennt die be-
sondere Stellung der ehrenamtlichen Tätigkeit im Gemeinderat an. 
So darf niemand einen einzelnen Gemeinderat daran hindern, das 
Amt des Gemeinderats zu übernehmen und auszuüben. Sie haben 
natürlich auch das Recht auf Mitwirkung im Gemeinderat, dürfen 
dort Erklärungen abgeben, Anträge stellen etc. und Sie haben ein 
Fragerecht in Angelegenheiten der Gemeinde. 
 
Kommen wir nun zur Verpflichtung des Gemeinderates: 
 
Für die Verpflichtung wird folgender Wortlaut empfohlen: 
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und 
gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbesondere gelobe 
ich, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu wahren und ihr 
Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern“. 
Die Verpflichtungsformel wird in der Regel von einem Gemeinderat/
Gemeinderätin gesprochen und durch Handschlag jedes Einzelnen 
bekräftigt und durch Unterschrift bestätigt.“ 
 
Anschließend wurde durch einstimmige Wahl Frau Theresia Respon-
dek als dienstälteste Gemeinderätin beauftragt, die Verpflichtungs-
formel für alle zu sprechen, bevor BM Schuler alle Gemeinderäte per 
Handschlag daraufhin persönlich verpflichtet. 
 
Fortführung Ausführungen BM Schuler: 
„Lassen Sie mich zum Schluss noch einige Worte über unsere künf-
tige Zusammenarbeit sagen. Mir ist sehr an einem guten und kon-
struktiven Miteinander gelegen. Dabei geht es mir nicht darum, 
Meinungsverschiedenheiten auszublenden oder unter den Tisch zu 
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kehren. Sondern vielmehr möchte ich Sie ermutigen, offen Dinge 
anzusprechen. 
Sie sind auch das Sprachrohr der St. Petermer Bevölkerung und ich 
verrate nichts Neues, wenn ich Ihnen sage, dass Sie von den Bürge-
rinnen und Bürgern unserer Gemeinde auch angesprochen werden. 
Selbstverständlich haben Sie auch die Möglichkeit, Ihre Anliegen 
außerhalb der Sitzung vorzutragen bzw. anzumelden. Letzten Endes 
stehen wir alle, Sie als Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, ich als 
Bürgermeister und die Mitarbeiter der Verwaltung in einem beson-
deren Verhältnis und einer besonderen Verantwortung gegenüber 
unserer Gemeinde St. Peter und deren Bürgerinnen und Bürgern. 
 
Lassen Sie uns – wie bereits in der zurückliegenden Legislaturperio-
de - gemeinsam die vor uns liegenden Projekte angehen. 
Fünf spannende Jahre kommen auf Sie zu. Sie werden auf lösbare 
und weniger leicht lösbare Aufgaben stoßen. Wir werden gemein-
sam auch weiterhin einen großen Aufgabenkatalog zu bewältigen 
haben. Manche Projekte werden dabei nicht in fünf Jahren abge-
schlossen sein, dafür aber bereits Begonnene. 
Mitunter stehen die Sanierungen des Rathauses oder auch der Klär-
anlage an der Eschbachstr. an. Auch jungen Familien wollen wir wei-
terhin Grundstücke für ihre Eigenheime überlassen. Hinzu kommen 
der kostspielige Breitbandausbau sowie der weitere Ausbau der Kin-
derbetreuung. 
Lassen Sie uns diese und weitere Aufgaben gemeinsam angehen.“ 
 
Wahl der Bürgermeisterstellvertreter 
Für die Vertretung während Verhinderung des Bürgermeisters ist 
mind. 1 Bürgermeisterstellvertreter zu wählen. BM Schuler wies 
darauf hin, dass aus der Erfahrung sich zeige, dass mind. 2 Bürger-
meisterstellvertreter die dauernde Anwesenheit mind. einer unter-
schriftsberechtigten Person gewährleisten. 
Die GR’e verständigten sich sodann auf 2 Bürgermeisterstellvertreter 
und wählten – entsprechend den höchsten Wählerstimmen – Mar-
kus Bohnert zum 1. Bürgermeisterstellvertreter und Thomas Fräßle 
zum 2. Bürgermeisterstellvertreter. 
 
Wahl der Vertreter und ihrer Stellvertreter für die Verbandsver-
sammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
In die Verbandsversammlung wurde gewählt: 
Lukas Gremmelspacher, Vertreterin Daniela Mareš 
Markus Weber, Vertreter Dr. Thomas Fillbrandt 
Marc Seufert, Vertreter Markus Bohnert. 
 
Wahl der Vertreter und ihrer Stellvertreter für den Gemeinsa-
men Kindergartenausschuss 
In den Gemeinsamen Kindergartenausschuss wurde gewählt: 
Daniela Mareš, Vertreter Marc Seufert 
Thomas Fräßle, Vertreter Markus Bohnert 
 
Besetzung der Ausschüsse 
Die Gemeinderäte beschlossen die Beibehaltung aller beratenden 
Ausschüsse, obgleich der Verwaltungs- sowie der Tourismus- und 
Kulturausschuss selten tagen. Sachkundige Einwohner für den Bau- 
und Umweltausschuss sowie für den Tourismus- und Kulturaus-
schuss werden später hinzuberufen. 
 
a. Verwaltungsausschuss 
Markus Bohnert, Vertreter Marc Seufert 
Dr. Jörg Woll, Vertreter Bernhard Weber 
Thorsten Fräßle, Vertreterin Theresia Respondek 
Lukas Gremmelspacher, Vertreter Dr. Thomas Fillbrandt 
Daniela Mareš, Vertreter Karl Josef Flamm 
Markus Weber, Vertreter Thomas Fräßle 
 
b. Bau- und Umweltausschuss 
Markus Weber, Vertreter Thorsten Fräßle 
Karl Josef Flamm, Vertreter Dr. Thomas Fillbrandt 
Bernhard Weber, Vertreterin Daniela Mareš 
Markus Bohnert, Vertreter Dr. Jörg Woll 
Marc Seufert, Vertreter Lukas Gremmelspacher 
Thomas Fräßle, Vertreterin Theresia Respondek 

c. Tourismus- und Kulturausschuss 
Theresia Respondek, Vertreter Markus Bohnert 
Dr. Jörg Woll, Vertreter Marc Seufert 
Bernhard Weber, Vertreter Lukas Gremmelspacher 
Dr. Thomas Fillbrandt, Vertreter Thomas Fräßle 
Daniela Mareš, Vertreter Markus Weber 
Karl Josef Flamm, Vertreter Thorsten Fräßle 
 
Baugesuche 
a. Bauvoranfrage: Umbau Wohnhaus zu 3 Wohneinheiten, Glot-
tertalstr. 20 
Zustimmung zur Frage einer 3. Wohneinheit und der Reduzierung 
der Löschwassermenge, nachdem keine wesentliche Änderung in 
der Außenansicht des Bestandes vorgenommen werden soll. 
 
b. Einbau Leibgedingwohnung in Geräteschuppen, Anbau 
Windfang im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren, Ober- 
ibental 8 
Zustimmung zur früher schon genehmigten Wohnung mit zusätzli-
chem Windfang. 
 
Bauantragsunterlagen für Einbau 2. Kleinkindgruppe in Schule 
BM Schuler erläutert den Plan für den Einbau der 2. Kleinkindgruppe 
und eines Gerätehauses für die Schule auf dem Pausenhof. Der Plan 
wurde hinsichtlich der Kleinkindgruppe mit dem Träger (Kath. Pfarr-
gemeinde) und dem KVJS als Aufsicht abgesprochen, weshalb die 
Einreichung des Bauantrags erst vor wenigen Tagen erfolgen konnte. 
Der GR stimmte dem Bauvorhaben zu. 
 
Verschiedenes 
Auf die nicht funktionierende Wassertretstelle am Wolfweg wurde 
hingewiesen. Da die Wassertretstelle aus dem Überlauf einer priva-
ten Quelle gespeist wird, deren Quellschacht derzeit saniert werden 
muss, ist die Wassertretstelle derzeit nicht nutzbar. Der Eigentümer 
hat jedoch entsprechende Firmen beauftragt, die Sanierung vorzu-
nehmen. 

 

Was nun, Herr Kommissar? 
Präventionstipps der Woche Ihrer Polizei zum Thema „Sicheres Zu-
hause in der Urlaubszeit“ 
Unsere Fakten: „schönsten Wochen“ im Jahr möchte jeder richtig 
genießen – unbeschwert und natürlich ohne Probleme. Dies ist oft 
ganz einfach, wenn zur eigenen Sicherheit ein paar Urlaubsregeln 
beachtet werden. 
Unsere Tipps:
•	 Machen Sie vor Reiseantritt Kopien Ihrer wichtigsten Reisedoku-

mente und bewahren Sie diese an separater Stelle in Ihrem Reise-
gepäck auf.

•	 Reduzieren Sie Ihr mitgeführtes Bargeld auf das notwendige Mi-
nimum.

•	 Geben Sie Ihre Kreditkarte möglichst nie unbeaufsichtigt aus der 
Hand. Straftäter könnten diese sehr schnell kopieren. Tauschen Sie 
fremde Währungen nur in Geldinstituten.

•	 Notieren Sie sich die PIN niemals auf einen Zettel, den Sie in der 
Geldbörse mit sich führen.

•	 Stellen Sie Ihren Wohnwagen nur auf offiziellen Campingplätzen 
auf.

•	 Der Aufenthalt im Wohnwagen sollte insbesondere zur Nachtzeit 
mittels einer Innenraumüberwachung gesichert werden.

•	 Achten Sie insbesondere im dichten Gedränge (z.B. Märkte) auf 
Ihre Wertsachen und führen Zahlungsmittel und Ausweispapiere 
immer direkt am Körper (z.B. Gürteltasche, Brustbeutel) mit sich.

 
Unser Angebot: Wir beraten Sie rund um die Themen Diebstahls- 
und Einbruchschutz. Gerne erhalten Sie von uns eine kostenlose, 
individuelle und neutrale Beratung (Telefonisch oder vor Ort). Rufen 
Sie uns einfach an unter 0761/29608-25. Wir möchten, dass Sie si-
cher leben! Ihre Polizei. 
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Tourist-Information 
Unser Büro ist Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 
15.00 bis 17.00 Uhr, zusätzlich am Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet. Telefonisch erreichen Sie uns unter 07652/1206-8371. 
 
 
Katholische Gottesdienste 
Donnerstag, 25. Juli,  
St. Peter  
Pfarrkirche St. Peter 18:30 Uhr Euch. Anbetung und Rosenkranz  
 19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Freitag, 26. Juli  
Pfarrkirche St. Märgen 08:45 Uhr Schülergottesdienst zum 
  Schuljahresschluss  
Ohmenkapelle 10:00 Uhr Wallfahrtsmesse  
Glashütte 19:00 Uhr Eucharistiefeier  
  
Samstag, 27. Juli  
Pfarrkirche St. Märgen 19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse  
  
Sonntag, 28. Juli  
Pfarrkirche St. Peter 10:00 Uhr Eucharistiefeier  
St. Ursulakapelle 10:00 Uhr Evangelischer Gottesdienst  
  
Dienstag, 30. Juli  
Ohmenkapelle 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

In der Maria Lindenbergkapelle werden in der Regel folgende Got-
tesdienste angeboten: 
Werktags um 11.00 Uhr, samstags um 7.30 Uhr, sonntags um 8.30 
Uhr und 11.00 Uhr 
Die genauen Gottesdienstzeiten können Sie auf der Internetseite 
von www.klosterdoerfer.de erfahren. 
 

Kirchenchor 
Am Donnerstag, 25.07.2019, um 20.00 Uhr findet unsere letz-
te Probe vor der Sommerpause statt. Wir proben eine gute Stun-
de für unser Konzert. Dann wird es im Pfarrheim gemütlich: Unser 
Vorstand lädt zu einem zünftigen „Sommerfeschtle“ ein, zu dem wir 
auch Ehrengäste erwarten und alle Sängerinnen und Sänger, die im 
Projekt-Chor mit uns gesungen haben. Ihr seid uns alle herzlich will-
kommen. 
Das Fest beginnt gegen 21.30 Uhr; das Ende ist ungewiss, aber auf 
jeden Fall, bevor der Morgen anbricht. Wir wünschen allen einen 
schönen Abend! 

Beckesepps Schwarzwaldtag 
Es geht in die dritte Runde! Letztes Jahr konnten wir endlich unseren 
ersten richtigen Beckesepp-Schwarzwaldtag feiern, nachdem uns 
die Wettergötter 2017 einen Strich durch die Rechnung gemacht 
hatten. Aber da 2018 ein voller Erfolg war, steigt im Klosterhof gleich 
die nächste Sause. Wir hoffen natürlich auf strahlenden Sonnen-
schein und strahlende Gesichter. Um 17 Uhr starten wir mit einem 
tollen Programm, das mit Zauber- und Trachtenshow Unterhaltung 
für Groß und Klein bietet. Nach den Auftritten der Blasmusiker und 
des Unterhalters Hansy Vogt klingt das Fest dann um 21 Uhr mit dem 
Kino unter Sternen romantisch aus. Schlagerstar Roy Black singt sich 
in „Schwarzwaldfahrt aus Liebeskummer“ in die Herzen der Angebe-
teten und des Publikums. Unsere Kirche wird auch einen prominen-
ten Auftritt haben, aber wir wollen hier ja noch nicht zu viel verraten. 
Bei Magenknurren und trockener Kehle helfen die Brauerei Fürsten-
berg, der Lieler Schlossbrunnen und die Organisatoren des Schwarz-
waldtages - die Beckesepp Bäckereien und Supermärkte - immer 
gerne aus. Rückfragen unter Tel. 209 oder über info@beckesepp.de. 

Open-Air-Konzert des MGV St. Peter 
Der Männergesangverein St. Peter 1874 e.V. lädt am Samstag, 27. 
Juli 2019, ganz herzlich zum diesjährigen Open-Air-Konzert ein. Be-
ginn ist um 20:00 Uhr auf dem Klosterhof, Eintritt 6,- €. Für das leibli-
che Wohl ist wieder bestens gesorgt. Für musikalische Unterhaltung 
sorgen die Hoh’wald Musig aus St. Peter sowie der MGV St. Peter. Wir 
freuen uns gemeinsam mit vielen Gästen aus nah und fern auf einen 
schönen Sommerabend im Klosterhof! Bei schlechter Witterung fin-
det das Konzert im Pfarrheim statt. 
 
 
Wanderfreunde St. Peter-Glottertal e.V. 
Sonntag, 28.07.2019: Strecke ablaufen. 
 

Schwarzwaldverein 
Familienwanderung rund um das Hochgericht am Sonntag, 28. 
Juli, 10 - 15 Uhr 
Vom Eckpeterhof führt der Weg zum Hochgericht und weiter zur 
Wallfahrtskapelle Lindenberg. Über einen breiten Waldweg geht es 
in den Wichtelwald zu einer Grillstelle am Waldrand. Nach Stärkung 
durch das mitgebrachte Picknick und das angebotene Stockbrot 
geht es zurück zum Eckpeterhof. Treffpunkt: 10 Uhr, Eckpeterhof, Lin-
denbergstr. 14 a. Wanderstrecke: ca. 3,5 km, reine Gehzeit: ca. 3 Std., 
Schwierigkeitsgrad: leicht, für Kinderwagen geeignet. Rucksackpro-
viant für das Picknick ist erforderlich, Stockbrot wird angeboten. Die 
Familienwanderung findet nur bei gutem Wetter statt, deshalb bit-
te Anmeldung bis Samstag, 27. Juli, bei den Wanderführern Marion 
und Guido Saum, Tel. 920617, guido.saum@t-online.de. Mitglieder 
und Gäste sind herzlich willkommen! 
 
Sommertag in Blasiwald: Wanderung am Sonntag, 04. August 
2019 
Eisenbreche, Muchenland, Althütte, Straß - bei einer schönen Wan-
derung oberhalb des Schluchsees vorbei an großen Schwarzwald-
höfen und Kapellen erfahren wir mehr über dieses tolle Gebiet. 
Die Wanderstrecke beträgt ca. 12 km, Auf- und Abstieg: ca. 250 m, 
Schwierigkeitsgrad: leicht. Bitte Rucksackverpflegung mitnehmen, 
da unterwegs keine Einkehr. 
Treffpunkt: 8:50 Uhr Zähringer Eck, von dort mit Pkw nach Kirch-
zarten und mit der Dreiseenbahn bis Seebrugg. Kosten: Regiokarte 
oder Gruppenticket, Konuskarte frei. Hinweis: Teile der Strecke auf 
Asphalt. Wanderführer: Bernd Vogtmann, Tel. 574. 

 

Evangelische Versöhnungsgemeinde 
Sonntag, 28.07.19 
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Geyer), St. Ursulakapelle, St. Peter
Donnerstag, 01.08.19
17:00 Uhr Ökumenische Andacht, Seniorenwohnanlage Stegen
 

 
Fahr- und Reitergruppe 
Wir wollen herzlich zu unserem Ponyreiten auf dem Reitplatz am 
Sonntag, 28.07.2019, ab 14.30 Uhr einladen. Wie immer gibt es 
selbstgebackene Kuchen, Kaffee und Getränke. Wenn möglich bitte 
einen Fahrradhelm mitbringen. Wir freuen uns auf viele große und 
kleine Besucher. 
 
 
Orgelkonzerte in der Barockkirche 
So., 28.07., 17.00 Uhr, Philippe Emmanuel Haas, Panflöte/Johan-
nes Götz, Orgel 
Dem Basler Panflötisten Philipp Emmanuel Haas kommt das Ver-
dienst zu, sein Instrument in die Szene der „Historischen Auffüh-
rungspraxis“ integriert zu haben. Angeleitet von Hans-Martin Linde 
und Jordi Savall ist er Gast zahlreicher Musikfestivals in Europa, Isra-
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el und den USA. Zusammen mit dem Organisten der Barockkirche, 
Johannes Götz, wird er Werke von Charpentier, Händel, Purcell u.a. 
darbieten. 
Eintritt: 13 € zzgl. VVK, freie Platzwahl, Vorverkauf an BZ-Vorverkaufs-
stellen und www.reservix.de, Tageskasse ab 16:00 Uhr geöffnet, kos-
tenlose Orgelführung im Anschluss an das Konzert. 
 
 
Heimatgeschichtlicher Arbeitskreis 
Wir treffen uns am Dienstag, 30.07., um 20:00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte, Roter Weg 16. Jeder von uns hat einen Schatz von Er-
innerungen und Erlebtem, der es wert ist, festgehalten zu werden. 
Darum ist jedermann eingeladen, im Heimatgeschichtlichen Ar-
beitskreis etwas beizutragen. 
 
 
Heimatabend im Sommer der Trachtengruppe 
St. Peter 
Am Samstag, 03.08.2019, um 20:00 Uhr lädt die Trachtengruppe 
St. Peter zum Heimatabend im Sommer auf den Klosterhof ein. Es er-
wartet Sie ein buntes Programm mit Tänzen, Glockenspiel und Gast-
auftritt der Trachtentanzgruppe St. Märgen e. V.. Für musikalische 
Begleitung sorgt die Original St. Petermer Firobe Musik. Der Eintritt 
ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 
Kinderkleidermarkt St. Peter 
Die elektronische Vergabe der Teilnehmernummern für den ört-
lichen Herbst-Kleidermarkt (21.09.2019) startete am Montag, 
22.07.2019. Den Link zu dem Online-Portal sowie weitere Informa-
tionen finden Sie unter www.kinderkleidermarkt-st-peter.de. 
 
 

DLRG - Schwimmtraining 
 im Glotterbad fällt aus 
Aufgrund eines technischen Defekts bleibt das Hallenbad der 
Reha-Klinik Glotterbad diese Woche kurzfristig geschlossen. Das 
DLRG-Schwimmtraining am Donnerstag, 25. Juli (Neuschwimmer, 
Bronze-Gruppe), muss deswegen leider ausfallen. 
 
 
Sportverein 
Nach der Saison ist vor der Saison 
In die kommende Saison starten wir mit einer aktiven Herrenmann-
schaft, welche schon mitten in der Vorbereitungsphase ist. Zwei 
Freundschaftsspiele wurden schon absolviert, bei beiden konnten 
sich unsere Jungs durchsetzen. 
SV St. Peter - Merzhausen 2  7:4 
SV St. Peter - SF Eschbach  5:0 
 
2 weitere Freundschaftsspiele stehen an, bevor die neue Saison mit 
dem Pokalspiel am 04.08.2019 losgehen kann. 
28.07., 17.00 Uhr: FC Emmendingen 2 - SV St. Peter 
30.07., 19.15 Uhr: SV St. Peter - Frbg. St. Georgen 2 
 
Pokalspiel: 
04.08., 17.00 Uhr: SV St. Peter - SV Kenzingen 
 

 

Freitag, 26.07.2019 
15:00 - 16:30 Uhr  Klosterhof
 Bauernmarkt Hochwertige Erzeugnisse heimi-

scher Direktvermarkter. Im Angebot: von Bau-
ernbrot, Speckbrötchen und süßen Teilchen über 
Honig, Gemüse, Käse und Wurstwaren bis hin zu 
feinsten Spirituosen und Produkten aus Alpa-
ka-Wolle.  

17:00 Uhr  Klosterhof
 Beckesepps Schwarzwaldtag mit Hansy Vogt 

u.a. Open Air-Kino um 21.00 Uhr: „Schwarzwald-
fahrt aus Liebeskummer“ mit Roy Black. Infos s. 
Kultur und Vereine  

Samstag, 27.07.2019 
20:00 Uhr  Klosterhof
 Open Air-Konzert mit dem Männergesangver-

ein Ein musikalischer Abend unter freiem Him-
mel vor der malerischen Kulisse der prächtigen 
Barockkirche. Zu dem gemütlichen Beisammen-
sein sind Gäste und Einheimische herzlichst ein-
geladen! Mit guten Tropfen und feinen Speisen. 
KB 6 € / Kinder frei.  

Sonntag, 28.07.2019 
 Badweiher
 Beachvolleyball-Turnier mit dem Turnverein.  
10:00 - 14:00 Uhr  Eckpeterhof
 Familienwanderung rund um das Hochgericht 

Vom Eckpeterhof führt uns der Weg zum Hoch-
gericht und weiter zur Wallfahrtskapelle Linden-
berg. Über einen breiten Waldweg geht es in den 
Wichtelwald zu einer Grillstelle am Waldrand. 
Nach Stärkung durch das mitgebrachte Picknick 
und das angebotene Stockbrot wandern wir zu-
rück zum Eckpeterhof. Anmeldung bis Sams-
tag, 27.07.2019, unter 920617. Strecke: 3,5 km; 
Gehzeit: 3 Std.; Schwierigkeitsgrad: leicht. Für 
Kinderwagen geeignet. Für das Picknick ist Ruck-
sackproviant erforderlich, Stockbrot wird ange-
boten.  

11:30 Uhr  Pforte Geistliches Zentrum
 Führung durch Barockkirche und Rokoko-
 Bibliothek   
14:30 Uhr  Reitplatz
 Ponyreiten am Reitplatz/Badweiher mit der 

Fahr- und Reitergruppe mit reichhaltigem Ku-
chenangebot, Kaffee und kalten Getränken. KB 2 
Runden = 1 €.

17:00 Uhr  Barockkirche
 Internationale Orgelkonzerte Im Rahmen der 

„Internationalen Orgelkonzerte“ hören Sie Philip-
pe Emmanuel Haas an der Panflöte und Johannes 
Götz, Leiter der Bezirkskantorei Hochschwarz-
wald, an der Orgel. Zu hören sind Werke von 
Charpentier, Händel, Purcell u.a.  

Dienstag, 30.07.2019 
10:00 - 12:15 Uhr  Treffpunkt: Tourist-Info
 Morgenspaziergang für Gäste Diese leichte 

Tour ist ein Angebot an alle, die neugierig sind 
und gerne mit offenen Augen durch die Natur 
gehen. Der Spaziergang führt zu einigen beson-
ders schönen Plätzen auf den Höhen über St. Pe-
ter und bietet von dort zauberhafte Blicke zum 
Feldberg und hinaus in die Rheinebene. Dabei 
bleibt Zeit, die Aussicht zu genießen und ganz 
nebenbei von Ihrer Natur- und Landschaftsfüh-
rerin viel Wissenswertes über die herrliche Land-
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schaft und ihre Menschen zu erfahren. Lassen Sie 
sich überraschen. Strecke: 6 km; Höhenmeter: 
150 m; Gehzeit: 2 Std.  

11:00 Uhr  Pforte Geistliches Zentrum
 Führung durch Barockkirche und Rokoko-
 Bibliothek   
18:00 Uhr  Abt-Steyrer-Schule
 Nordic-Walking mit dem Ski-Club Angespro-

chen sind alle, die Lust an dieser Sportart haben 
und in geselliger Runde etwas für ihre Gesund-
heit tun wollen. Machen Sie mit! Ob Anfänger 
oder Könner - alle sind herzlich willkommen.  

20:00 Uhr  Musicosophia-Schule
 Erlebniswelt Musik Musikhören als aktiver und 

schöpferischer Prozess. Erleben Sie klassische 
Musik auf ungewöhnliche Weise und entdecken 
Sie ihren inneren Reichtum. Anmeldung bis zum 
Vortag um 12 Uhr unter Tel.: 581. KB 8 €.  

Mittwoch, 31.07.2019 
10:30 Uhr  Klosterhof
 Geführter Historischer Dorfrundgang Folgen 

Sie uns unter der Leitung von T. Respondek auf 
einem spannenden Rundgang in die Vergangen-
heit unseres Dorfes. Im Anschluss wird ein kurzer 
Film zum Brauchtum in St. Peter gezeigt. Strecke: 
ca. 1,5 km; Gehzeit: ca.1,5 Std. KB 4 €.  

17:00 - 18:00 Uhr  Reitplatz Schafhof
 Ponyreiten auf dem Schafhof Unser Pony San-

dy und unsere Schwarzwälder Füchse freuen 
sich auf ein paar gemütliche Runden auf dem 
Reitplatz mit euch. KB: 1 Runde = 1 €. Natürlich 
haben die Pferde auch Zeit zum Schmusen und 
gestreichelt werden. Bringt bitte Fahrradhelme 
mit. Gerne bieten wir auch Ausritte und Reit-
stunden für Kinder mit und ohne Vorkenntnissen 
nach Absprache an. Infos bei der Tourist-Info un-
ter 07652/1206-8371.

Donnerstag, 01.08.2019 
11:00 - 18:00 Uhr  Parkplatz Rossweiher
 Kandel - Berg der Kräfte: Gästewanderung 

in Englisch und Deutsch Mit dem Bus geht es  
hinauf zum Kandel (1200m). Von dort verläuft die 
Wanderung über den Kandelgipfel (1241m) zum 
Kandelfelsen. Die Mittagsrast findet an der urigen 
Gummenhütte mit herrlicher Aussicht und tollem 
Ambiente statt. Danach geht es abwärts durch 
alte Hutewälder zurück nach St. Peter. Strecke: 
12 km; Gehzeit: 4,5 Std.; Aufstieg: 250 m, Abstieg: 
750 m; Schwierigkeitsgrad: mittel. Anmeldung 
bis zum Vortag um 17 Uhr unter 07652/1206-
8371. Trittsicherheit, festes Schuhwerk und wet-
terangepasste Kleidung erforderlich. Nicht geeig-
net für Kinder unter 10 Jahren.  

15:00 - 17:00 Uhr  Treffpunkt: Tourist-Info
 Barfüßig Spüre, wie weicher Boden die Füße 

massiert, Gras kitzelt, dass Pfützen eine will-
kommene Abkühlung und Matschfelder wahre 
Schönheitsmasken für die Füße sind. Auch das 
kühle Bachwasser ist eine perfekte Erfrischung 
für unsere Füße. Bitte mitbringen: Sandalen, klei-
nes Handtuch, Zeckenschutz und Sonnenschutz 
sowie ein kleines Getränk und Vesper im Ruck-
sack. KB 3 €/ mit HSC frei.  

15:00 Uhr  Pforte Geistliches Zentrum
 Führung durch Barockkirche und Rokoko-
 Bibliothek 

 

Glottertäler Schleppertreffen mit Musik-Hock 
Vom 26. bis 28.07.2019 bietet das Glottertäler Schleppertreffen auf 
der Festwiese im Ortszentrum bei der Schurhammerschule High-
lights für Groß und Klein, Profis und Interessierte. Umrahmt von Mu-
sik und Tanz sowie Vorführungen ist das Schleppertreffen ein Volks-
fest für die ganze Familie. 
Mit der „Ab-Schlepper-Party“ am Freitag, 26.07., wird das Festwo-
chenende eröffnet. Die Band „Götz N` Moritz“ sorgt mit Rock, Pop 
und Oldies für Stimmung im Festzelt. Bei freiem Eintritt können sich 
die Festgäste an Bier- und Weinbrunnen sowie an der Cocktailbar auf 
die kommenden beiden Tage einstimmen. 
Der Samstag beginnt um 14.00 Uhr mit der Anfahrt der Schlepper; 
die Akkordeon-Trachtengruppe Glottertal und ihre Kinder- und Ju-
gendtanzgruppe sorgen für ein kurzweiliges Programm im Festzelt. 
Die Glottertäler Volksmusikanten werden anschließend mit schöner 
Blasmusik das Programm weiterführen. Abgerundet wird der ereig-
nisreiche Tag ab 20.30 Uhr vom bekannten „Schwarzwald-Quintett“ 
mit Krainer-Party und Alpenrock. Am Sonntag sorgen Musikkapellen 
aus Baustetten, Siensbach und Reute mit stimmungsvoller Blasmu-
sik den ganzen Tag für Unterhaltung. 
Im Mittelpunkt stehen an allen Tagen aber die Schlepper. Fachsim-
peln, sehen und staunen dürfen die Besucher über die ausgestellten 
Alt- und Neuschlepper. Neuschlepper 10 verschiedener Marken wer-
den von 6 Landmaschinenhändlern präsentiert. Willkommen sind 
Schlepper aller Marken, aller Typen (Standardschlepper, Unimog, Ge-
räteträger ...) und aller Altersgruppen (vom Glühkopf-Lanz bis zum 
aktuellsten High-Tech-Schlepper) - jeder Teilnehmer erhält natürlich 
ein Geschenk. 
 
 
Feuchtgebietspflege am Thurner 
Die feuchten Lebensräume am Thurner werden in einer gemein-
schaftlichen Aktion durch den Schwarzwaldverein und der Jugend-
hilfeeinrichtung Timeout unter der Leitung des Landschaftserhal-
tungsverbands Breisgau-Hochschwarzwald (LEV) gepflegt. Dabei 
werden vor allem das Drüsige Springkraut entfernt und dichte Gras-
bestände gemäht. Die Pflanze Mädesüß, Orchideen wie z.B. das 
Breitblättrige Knabenkraut und Schmetterlinge wie der Perlmuttfal-
ter werden somit gefördert. Die Pflegemaßnahme wird von einem 
Landschaftspfleger unterstützt. Ziel ist, die moorigen Flächen auf-
zuwerten, zu erhalten und unerwünschte Neophyten zurückzudrän-
gen. 
Treffpunkt für alle Naturinteressierten und Helfer ist am Samstag, 
27. Juli, um 15.00 Uhr vor dem Gasthaus Thurner in St. Märgen. 
Weitere Informationen erhalten Sie über den LEV (Tel. 0761/2187-
5890). Wir freuen uns über alle Unterstützer! 
 
 
Naturpark Südschwarzwald 
Brunch auf dem Bauernhof: Jetzt letzte Plätze sichern 
Ein herrliches Buffet tischen am 4. August 2019 15 Höfe für den 
„Brunch auf dem Bauernhof“ im Naturpark Südschwarzwald auf. 
Wer sich mit den Spezialitäten aus der Bauernküche verwöhnen 
lassen möchte, sollte sich jetzt beeilen. Freie Plätze bieten noch der 
Ramstalhof, Teningen-Köndringen, Tel. 07641/8437, der Plattenhof, 
St. Peter, Tel. 07660/864, der Lederhof, Hasel, Tel. 07762/1691, und 
der Bärenhof, Dachsberg-Wilfingen, Tel. 07755/457. Aufgetischt wird 
von 9 bis 14 Uhr, Hofführungen und Spielangebote für die Kleinen 
runden das Sonntagsvergnügen ab. 
Einen Überblick über die Höfe und die Angebote gibt es unter www.
naturpark-brunch.de. 
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Sommerferienprogramm der SPD 
06.08.2019 ab 10:00 Uhr: Bewegungstreff für Senioren. Es werden 
keine sportlichen Anforderungen gestellt; nur bequeme Kleidung. 
Stegen, Bolzplatz bei der Kageneckhalle/Schulstraße. Claudia Gliß-
mann, Gemeinderätin der SPD in Stegen. 45 Minuten. Anmeldung 
bis 04.08. per Email an claudia_heinemann@web.de. 
 
 
Kinderkleider- und Spielzeugmarkt  
in der Aula des BBZ Stegen 
Am Samstag, 28. September 2019, findet in der Aula des Bildungs- 
und Beratungszentrums für Hörgeschädigte in Stegen der Kinder-
kleider- und Spielzeugmarkt statt. Von 12:00 bis 15:00 Uhr wird alles 
rund ums Baby angeboten sowie Kinderkleider und Spielsachen. Der 
Erlös kommt dem Schulkindergarten zugute und wird für die Kü-
chenrenovierung der Kindergartengruppen verwendet. Die Stand-
gebühr beträgt 8 € plus Kuchen. Die Tische können ab sofort unter 
Tel. 07661/9036932 bei Frau Kamila Kondziolka reserviert werden. 
Veranstalter ist der Elternbeirat des Schulkindergartens. 
 
 

Die Hochschwarzwald Tourismus GmbH 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Mitarbeiter (m/w/d) für 
die Tourist-Information Titisee in Vollzeit (40 Std.). 
Zudem sucht die HTG ab Oktober 2020 einen Studenten (m/w/d) an 
der Dualen Hochschule in Ravensburg für den Studiengang BWL/
Destinations- und Kurorte-Management sowie einen Studenten 
(m/w/d) an der Dualen Hochschule in Lörrach für den Studiengang 
BWL/Tourismus. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.hochschwarzwald.de/
jobs. Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen! 
 
 
Michael-Schule Oberried 
Die Michaelschule Oberried ist eine Grundschule mit rund 90 Schü-
lerinnen und Schülern. Davon werden derzeit 50 Kinder in der Kern-
zeitbetreuung vor und nach dem Unterricht betreut. Für die Kern-
zeit- und Nachmittagsbetreuung suchen wir ab September 2019 
einen Teamleiter (w/m/d). 

Sind Sie offen für die Bedürfnisse der Kinder in unterschiedlichen Al-
tersstufen, bei der täglichen Arbeit selbständig und kreativ, koope-
rativ im Austausch mit Eltern und Lehrern der Schule, zeitlich flexibel 
und einsatzbereit, teamfähig, serviceorientiert und eigeninitiativ, 
planen und organisieren gerne? 
Dann bieten wir Ihnen eine interessante, verantwortungsvolle und 
vielseitige Tätigkeit in Teilzeit, Teamarbeit, arbeitsfreie Zeit in den 
Schulferien, Bezahlung nach Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes 
(TVöD SuE). Im Rahmen dieser Tätigkeit haben Sie die Möglichkeit, 
an einer interkommunalen Qualifizierungsmaßnahme für Schulbe-
treuungs-Personal teilzunehmen. Diese Fortbildungsmaßnahme er-
streckt sich über 1,5 Jahre und insgesamt 35 Schulungstage. Hierin 
sollen theoretisches Grundwissen sowie pädagogische Handlungs-
möglichkeiten, konzeptionelle Überlegungen sowie praktisch Inhal-
te vermittelt werden. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen an das Hauptamt der Gemeinde Oberried, Klos-
terplatz 4, 79254 Oberried, oder per Mail an gemeinde@oberried.de. 
Falls Sie Fragen haben, können Sie sich auch gerne telefonisch an 
uns wenden: Während der Schulzeit Frau Riesterer, Sekretariat, Tel. 
07661/5510, montags, mittwochs, freitags vormittags, danach an 
Herrn Kaiser, Hauptamtsleiter, Tel. 07661/9305-11. 
 
 
Psychologie im Bewerbungsgespräch 
Am Donnerstag, 01. August, informiert Christian Bernhardt zum 
Thema „Psychologie im Bewerbungsgespräch“. Die Veranstaltung 
beginnt um 14:30 Uhr im Berufsinformationszentrum (Raum A007) 
der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Anmeldung un-
ter E-Mail: Freiburg.BCA@arbeitsagentur.de. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. 
Der Referent gibt Tipps, wie man im Bewerbungsgespräch über-
zeugt, schwierige Situationen meistert, welche Hindernisse drohen 
und wie man ihnen erfolgreich begegnet. Ferner zeigt er auf, wie 
man psychologische Erkenntnisse nutzt, um sich optimal zu präsen-
tieren. Bernhardt ist Dozent, Kommunikationspsychologe und Trai-
ner für nonverbale Kommunikation. 
 
 
 

Ende des redaktionellen Teils





Eröffnung vom Hexenhäusle 
Am Samstag, 27.7.2019 möchten wir unser 

Hexenhäusle beim Schweighof offiziell eröffnen. 
Alle, die uns zwischen 10 und 12 Uhr besuchen, 

sind zu einem Glas Sekt eingeladen.
Wir beantworten auch gerne alle Fragen zu 

unserem Hühnermobil und unseren Bio Produkten.

Familie Kürner /Wesolowski vom Schweighof 

2,5-Zimmer-Wohnung in St. Peter 
zu vermieten, ca. 66 qm, EBK , Kelleranteil und Balkon
an Einzelperson. Ruhige Ortsrandlage, KM 530,- Euro 

Telefon 0160/97 75 47 82 






